
Bauernhof  
macht Schule –
Methoden landwirtschaftlicher  
Vermittlung zwischen Marketing und BNE

 Wissenschaft I

9.00-9.30 Lernort Bauernhof aus Sicht der BAGLoB   

Annette Müller-Clemm, BAGLob (Geschäftsstelle)

9.30-10.00 Motive, Chancen und Problemfelder: Entwicklung 
von der Initiative einzelner Höfe bis zum 
beinahe flächendeckenden semi-professionellen 
pädagogischen Hofangebot am Beispiel Schule auf 
dem Bauernhof in der Schweiz.  

Andreas Reichmuth, Nationales Forum SchuB (Schweiz) 

(Landwirt. Informationsdienst)

10.00-10.45 Diskussion

10.45-11.00 Kaffeepause  

 Wissenschaft II

11.00-11.30 Qualifizierung Bauerhofpädagogik  
Kristina Stojek, Landwirtschaftskammer Niedersachsen, 

Referentin für Bauernhofpädagogik

11.30-12.00 Der Lernort landwirtschaftlicher Betrieb aus der 
Perspektive von Lehrkräften und Schüler*innen. 
Lara Paschold, Hochschule für Agrar-  

und Umweltpädagogik (Wien)

12.00-12.45 Diskussion
12.45-13.30 Abschlussdiskussion

Block 3

Block 4

Dienstag, 15.2.2022

Wir feiern 10 Jahre Agrarium

 Herdanziehungskraft.  
Küche und Kochen  |  6.3.2022 – 23.10.2022

Die Küche als sozialer Raum und Ort technischer Innovation – 
Ausgewählte Exponate zeigen die Kulturgeschichte des Kochens von 
der Feuerstelle bis hin zur Einbauküche. Zu sehen im Obergeschoss 
des Agrariums.

 10 Jahre Agrarium  |  7./8.5.2022
Ein vielseitiges Programm im und um das Agrarium bietet neue 
Einblicke in die Themen Ernährung, Landtechnik, Ernte und 
Landwirtschaft.

 Vom Acker in den Topf –  
Erntezeit im Museum  |  23.10.2022

Die Ernte ist eingefahren und nun? Im ganzen Museum wird gekocht, 
geräuchert, gebacken und gebrutzelt. Die Gelebte Geschichte zeigt 
die historische Verarbeitung der Ernte. Besucher:innen können 
selbst Leckereien zubereiten oder in den Probierküchen alte und 
neue Rezepte probieren.

Freilichtmuseum am Kiekeberg
Am Kiekeberg 1, 21224 Rosengarten-Ehestorf,  
Telefon (0 40) 79 01 76-0, www.kiekeberg-museum.de
Ganzjährig geöffnet, Di–So 10–18 Uhr, Eintritt: 9 € (evtl. abweichend an Aktionstagen)
Besucher unter 18 Jahren und Mitglieder des Fördervereins frei.
Anfahrt: HVV-Buslinien 4244 und 340 (ab S-Bahnhof Harburg oder Neuwiedenthal)
Direkt an der A7, Ausfahrt HH-Marmstorf. Kostenlose Parkplätze.

 Anmeldung über:

www.kiekeberg-museum.de/das-sind-wir/forschung/tagungen  
oder per Mail an Melanie Peper: Peper@kiekeberg-museum.de

Das Werkstattgespräch findet als digitale Online-Veranstaltung 
statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Bitte melden Sie sich per  
E-Mail bei uns an.

Freilichtmuseum
am Kiekeberg.

2. Werkstattgespräch

14.–15.2.
2022

Digital

Sonderaus-stellung



9.00 Uhr Registrierung  
Der digitale Raum wird ab 9.30 geöffnet.

9.30 Uhr Begrüßung 
Stefan Zimmermann 

Museumsdirektor Stiftung Freilichtmuseum am Kiekeberg

 Barbara Otte-Kinast MdL,  

Niedersächsische Ministerin für Ernährung, Landwirtschaft 

und Verbraucherschutz

 Praxis I

10.30-11.00 Was ist drin, was steht drauf?  
Soviel BNE steckt in uns!  

Julia Daum, Freilichtmuseum am Kiekeberg

11.00-11.30 Alte Häuser – neue Themen:  
BNE im LVR-Freilichtmuseum Lindlar   

Anka Dawid-Tönes, LVR-Freilichtmuseum Lindlar

11.30-11.45 Kaffeepause  

11.45-12.15 Chancen und Grenzen eines Projekthofs für  
BNE am Rande der Großstadt  

Florian Menger, GreenKIDS Neuengamme  

(Projektleiter und Geschäftsführer)

12.15-13.00 Diskussion

13.00-13.45 Mittagspause   
Holen Sie sich Tipps für einen schnellen, gesunden Imbiss 

von einer Landfrau live aus der Lehrküche des Agrariums.

Block 1

 Das 2.Werkstattgespräch im Agrarium  

   des Freilichtmuseum am Kiekeberg

Bildung für nachhaltige Entwicklung findet immer stärker Einzug 
in den Unterricht und die Kompetenzen des Bereichs Globales 

Lernen lassen sich auf einem Bauernhof (ob Bio oder 
konventionell) oder in einem Freilichtmuseum 

auf vielfache Weise fördern. 
Auf welch unterschiedliche Weise 

BNE in der Bauernhofpädagogik 
aufgenommen werden kann, soll 
ebenso diskutiert werden, wie 
die Herausforderungen, die bei 
der Verbindung von Bildung und 
ertragreicher Landwirtschaft 

entstehen.

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Landwirtschaft geht uns alle an! Sie sorgt für volle Teller und 
Gläser, Tag für Tag. Die Landwirtschaft sichert Arbeitsplätze, auch 
in den vielen vor- und nachgelagerten Bereichen, und steht für ein 
wichtiges Thema: Nachhaltigkeit.
Die Fachtagung „Bauernhof macht Schule“ greift die Frage 
nach den „Methoden landwirtschaftlicher Vermittlung zwischen 
Marketing und Bildung für nachhaltige Entwicklung“ auf. Das 
begrüße ich sehr, denn die Wissensvermittlung rund um die 
Landwirtschaft ist mir sehr wichtig! Ich habe daher sehr gerne die 
Schirmherrschaft für diese Veranstaltung übernommen.
Wissen ermöglicht sachorientierte Diskussionen, und trägt 
dazu bei, Vorurteile abzubauen. Wo könnte man besser über die 
Landwirtschaft diskutieren als im Agrarium des Freilichtmuseums 
am Kiekeberg? Seit 10 Jahren werden dort Geschichte, Gegenwart 
und Zukunft der Landwirtschaft ausgesellt – herzlichen 
Glückwunsch zu diesem runden Jubiläum! 

Ihre 
Barbara Otte-Kinast

 Praxis II

13.45-14.15 Vom Acker bis zum Teller und über den Tellerrand 
hinaus. Vermittlung und Outreach auf der Domäne 
Dahlem  

N.N., Domäne Dahlem

14.15-14.45 Die Kuh und Du! Bauernhof-Zeitreise und 
Nachhaltigkeitsbildung am Freilandmuseum 
Oberpfalz  

Bettina Kraus, Freilandmuseum Oberpfalz

15.00-15.30 Kaffeepause  

15.30-16.00 Projekt Schule & Landwirtschaft des Ökomarkt e.V.- 
Bildung für Nachhaltigkeit am Lernort Bio- 
Bauernhof, mit Exkurs Biodiversität  

Christina Zurek, Ökomarkt Hamburg e.V.

15.30-16.00 Bauernhofpädagogik mobil  

Marie-Christin Stöver, Landwirtschaft - Landerleben – 

Bauernhofpädagogik

16.00-16.45 Diskussion
 
16.45-17.00 Pause   

17.00-18.00 Abendvortrag: Von den Alpen in den Norden. Ein 
Ochse auf Reisen.  

Eckbert Läufer, Museumsdorf Volksdorf

Block 2

Montag, 14.2.2022

niedersächsische Ministerin für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz
Schirmherrin des 2. Werkstattgesprächs im Freilichtmuseum am Kiekeberg


